
170
1653 Juni 12 . , "abendts"  A

SCHREIBEN VOM [ ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN AN
DEN LANDSCHREIBER [ DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I . ]
ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Entweders empfachest myne schryben nit oder gibst nit andtwort nach myn be-

gären . Hab dier vorgestern woll 3 brieff eins tags zuogesandt , die Namen und

Zahl der Arrestierten [ - Bauernkrieg ! - ] zuo wüssen begärt . Volget khein andt¬

wort : hüt begerst auch zuo wüssen wessen dich wegen derselbigen uff anmuo-

then H. [General Hans Konrad ] Werdtmüller  undt auch der Fryen Emb-

terischen Soldaten zuo verhalten , welches ich alsbaldt H. Schulthess [ von Lu¬

zern , Ulrich ] Tulligkher [=D u l l i k e r ] zuo verneren deliberation mit den

Kriegs Räthen [der V kath . Orte ?] wüssent gemacht , Mier aber kein heitere ré¬

solution darüber erfolget . Anderst dxm dass man sonst in genere wegen der

angegebnen oder ankhlagten Redlifüehrer allersyts Jeder Oberkheit die sinigen

abzestraffen überlassen solle . Dan die Berner haten lust die Lucemer zefor-



deren, so uff Jres gepiet zogen, H. Werdtrnüller [von Zürich] die Fryen Embter
etc . hingägen Lucem die Berner und Solothumer Pux'en [=Untertanen] , also
kan bessers nit syn, dan Jede Oberkheit die sinigen hemermen thuge . Jch rey-
se mom am tag von hinnen heim wyl [der Zuger Ammann Peter ] Trinkhler
[- beide waren sie Vermittler im Luzemer Bauernkrieg -] auch verreyset , undt
gewüss Rath halten würdt, zuo sächen was vilicht Jn minem abwäsen tentiert,
möge underpliben . Verlasse hie den Carle [Weissenbac  h ] , bis nach-
mitag mier nachzevolgen ".

Original , mit Siegel - AH 85 , 378
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